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Die Lebtlsnnsvrane fis 
theisenarlwiterunjun Umkehr-U -— 

sei beschlossen ein Wyelmgdmncm 
einzurichten das mn l. Januar in 
Kraft treten foll. Die Unian wird 
sin- je sieben Mann. die in einer Fa- 
brik angestellt sind, die Aufnahme 
eint-is Lelirlings gestatten, und für je 
piet- an ornanientalen Eisenarlnsneki 

lbeschisstigen Leuten auch einen thir- 
Ing, 

Ausgeschlaifen Jn Ohio 
sind zwei frühere Richter von der 
Unwaltpkakis in dem Staate ausge- 
schlossen worden. Während ihrer 
Imtsfühkung hatten die beiden Mu- 
ster-richtet zugelassen daß ein Nach- 
Isß von 100,000 Dollaks, der einem 
Kinder-heim zugedacht war, mit Pro- 
seßkoften nnd under-schämten Advokas 
tengebühken tot-ausging Bei der 
Anrechnung war von dem Nachlaß 
nichts mehr übrig. Uns die ganze 
Sühne dafür ist der Ausschluß der 
Heeren Canwbell und McGran 
Denn die in Ohio nicht mehr prakti- 
Ieren dürfen, gehen sie in einen ande- 
ren Staat. 

E i n P r o te st. Die Bürgerschaft 
von Green Ban, Wis» ist nicht sehr 
erbaut darüber, daß die staatliche Re- 

Niormanftalt stets die Green Bat) Ne- 
Sssornifcssule aenannt wird Es wird 

von vielenSeiten lservoraelsabeir daß 
diese Bezeichnung von großem Nach- 
Seil fiir die Stadt ist, und jedenfalls 
nicht zu iliren Gunsten spricht. In 
einer tiirzlichen Biirgerversantnilnna 
wurde ausgeführt daß ebenso. wie 
Fremde bei dein Namen Wannnn 
oder Joliet nur an Znchtlniuier den- 
ken-der Name Green Pan gleiilzlns 

ks deutend siir Befserungsanstalt armer- 
den ist. Außerdem sei est nicht recht 

, den Nannzn der Stadt stets gleichbe- 
deutend sur die staatliche Nesornian 
stalt zu machen. weil diese aar nicht 
einmal innerhalb der Stadtgrenzen 
sondern gerade ansierlsalb gelegen ist« 

G an n e r t u i f s. Einem rasiis 
nirten Schwindel zum Opfer aeianen 
ist Frau Fusan Itwnko von ritt-mark 
II. J. itl S sie niit ihrer Tochter du« 
Prinre — tr. entlanq anm. lief-, ein 
sein gekleideter Herr in tin-er kliijlie 
einen Geldschein fallen. nnilnend er 

sein Taschentuch hervorzog Die 
Frau hob die Vantnote ans nnd sali- 
dafz ers ein stuoustoldzertiiitat mar. 

Rasch lies sie dem Manne nach, der 
sich mit der ausgesuchtesten Höflich- 
keit bedankte nnd erklärte, fnr ilsre 

I Ehrlichkeit solle sie die Hälfte dess- Be- 
traqu der Bontur-te haben. menn sie 
diese wechseln konnte Die iilieralnt 
licht- Fran nalnn den natilen Den-n 
nach ihrer Wohnung, gab iinn ilnse 
ganzen Ersparnisse 840, womit sists 
dieser zufrieden ertliirte nnd ver 

schwand Als iie die Banlnote um« 

wechseln wollte. wurde ilsr die Mit- 
theilunq gemacht dass iie aeialictu 
war nnd keinen Cent niertlv i-.-i. 

Vereinslter Vansranls 
Eine Kante-ritt ist sur ein«- Bank 
manchmal ern lieiierer Schutz .ii-:i der 
muthigste itaiiiren In Mast-kunnte- 
Bitk wurde dieser Taae grosse Ans- 
rsauna tiroorqernseir als Ell-arge 
Berti-on ein M Jahre alter Bursche-. 
versuchte die Bank zu berauben Er 
betrat das Baiitaebände unter dem 
Verwand, sich einen grösseren Geld 
schein wechseln tu lassen Niemand 
befand sich in der Bank außer Fil. 
Sinith, der Hilfsassirerin sit-:- Ben« 
don einen Revolver zog nnd ans 
sel. Smills zielte, wurde dieie hast« 
risch und fiel, nachdem sie einen 
meterschüttemden Hilferuf aussu- 
stohen hatte. tirotnrt in Ohnmacht 
Ins den lHilferuf hin kamen Leute 
von allen Seiten lserbeigestriimt und 
senden eilte hinaus, ohne Geld er- 

langt zu haben Marfchall Rache und 
mehrere süraer verfolgten ihn eine 
halbe Meile weit. Bendon schoß 

·tnal aus« den Marschall. und 
chließlich wurde er gerade außerhalb 

des Dorfes gefangen genommen 

Der Konin in Alatsainsi 
»Die Prohibitions Kann-inne in 
Ilabacna war ebenso bemertenssiuertb 
wegen der Ueberraschungen die iie 
beachte, wie wegen der Bitterkeit init 
der sie gest-litt wurde beißt tsz in 

einem Stirnnnqubild ans Vimnng 
baut »Poiitische Parteien Kirchen 

und selbst ,-atntlienbande wurden zse 
löst, und set-er den anzen Staat brei- 
tete sich der Geist r Bitterkeit aus« 

tvie ein Leichentuch Politische Van- 
de, die bis :n die Rekonftknktionsztmts 
sutckreichteii. wurden in Fetzen zisr 
rissen. Vittere Feinde haben Frie« 
den geschlossen, lebenslängliche Freun- 
de sind von einander neq atmen Mc- 

en das Amendement tanipsten die 
« 

en Senat-treu Johnstun und 
senkt-rud, fünf nin den nenn Kan- 
gsshmiiqliedern des Staates-, alle le- 
senden früheren Gouverncnke nnd 
Mtsächltch auch alle politischen Gea- 
tiet des ietiqen Gauner-neues Contri- 
dessen Adniinisteation sich in dieser 
Hinsicht alt- tehr fruchtbar erwiesen 

M Aus der anderen Seite standen 
itän Frant S. Mite, der Vor- 

siiende des demokratischen Staats- 
tomites, Gouverneur Eoniek natür- 
lich, fast alle Staatsbeamten die 
Geistlichen, vier Koiigkeßmitqtieder, 
darunter auch Kapitän sich-und 

en dessen-« Und see Inste 
lich W sein. 

s «- 

i Zteuerskeiheit been-l 
sp k u ch t. Das Kri artementl 
hat die Offisieke angew esen, die Mo 
torscilsrnane im Dienst gebraucht-m 
weder Lizensen noch Steuern irge.:.1: 
welcher Akt in zahle-. welche tnk 
staatlichen Bei-widest sitt die B.-«; 
niiInng solcher auferlegen, weil eine? 
solche Steuer der Regierung nicht! 
iechttnößip auferlegt werden kanns 
Die Frage ist neu uwd wichtig neun-il 
um der richterlichen Entscheidung uns-s 
teil-reitet zu werden. Daß ein Arno-; 
tnobil unter der Leitung einei- sum-« 
tosen oder nachlässiqen Leiter-I einez 
»Krieq-.·itnaschine« werden inmi. istl 
richtig. aber ob deshalb alle unliner- 
schen Besipek einer solchen die Land-. 
stszzcn nnbeeinslnßt durch lot-ne Ve- 
schkiintnngen beherrschen sollen, ist» 
doch eine offene Fragt-. 

Ungeschriebeueiks Testa- 
ment giltig. »Die Gesetze in 
Betress det- Absassunq. Beunruhigung 
und Vollstrecknng von Testmnenlen 
sind sehr streng, erstrecken sich aber 
meiner Ansicht nach nicht ans ihrem 
Berufe nach-gehende Seelente nnd im 
Felde stehende Soldaten Diese tön- 
neti ihre lehtivilligen Verfügungen 
mündlich treffen, doch muß das in 
Gegenwort von mindestens zwei Zen- 
qeu geschehen« Mit dieser interes- 
santen Entscheidung bestätigte der 
Probatrichter Ketchant in Vtookltsu 
ein unacschriebenes Testament Das 
ist set dei· Geschichte dei- Nacht-inge- 
tichts der ifirchettstndt nie vorm-r ne- 
schehett nnd ess- sind itt det« qnnsen 
atneriknnischen Rechtspflege mu- seltr 
wenige derartige Fälle bekannt 

Die Braut mit dein Ale- 
tvehr litniae Evaszvöael in Colo- 
rado, die den Brautiaam kurz vor 
der Trauuuq eilt-Fuhren wollten, nin 

dadurch dass Programm des Tage-«- 
angenehm zu unterbrechen hatten die 
Rechnung ohne die Braut gemacht 
Diese-, eine auf der Viehsartu ihre-J 
Vaters ausgewachsene junge Zaun-. 
erschien nut der Wiurheiterbiichie quer 
vor siih aui dem Sattel, und ersuchte 
die lustige Gesellschaft um sofortige 
Freigalus des Gefangenen wenn sie 
nicht Seluiinnuirden brpilastern niolli 
ten. Dass half. und die Trauung fand 
statt. Zie Frauen in Colorado tlaveu 
dass Etinnnreelst aber esz ist doch unei- 
sethatt, ob die Zusiraaetteis viel Ka- 
pital aus dein Vorlimnuniß schlagen 
können: nur die wenigsten können 
schießen 

Use-wichtiger Menschen- 
brude r. Ein menschlicher ltolosL 
der ZEjähriae zartbige »Jam« Inn- 
mon-:«, gebürtig au-!l Beauuiont, Cer« 
erreate tin-glich in Pittisbura großes 
Aussehen aliz er in Begleitung tei- 
ner Frau und seine-J Bruders am 

llnionhalinhoi anlanr »Babn Jst-IT 
wie ihn Seine inne-irren Begleiter 
nennen, wiegt Tslxl Pfund! Tasiir 
biiraen Frau und Bruder-, und wenn 
ec- vielleuht auch hundert Pfund nie 

niaer sind, unrd dennoch niemand be- 
streiten. das-, »Es-also Zins eine aes 
wichtige Person Ist. Zeiu Miit-tel- 
maß betragt 111 .ltill. sein Brust-naß 
All Zoll und fein Kisaaenniasz lekoli. 
Er ist I Fuß CI gsoll hoch »Jam« ließ 
sich tier Ervresuuaaen nach der Woh- 
nung eine-J Bekannten im Oiiaels 
distrilt fahren nnd erregte die Be- 
wunderung seiner kllasscaenossen im 
»ich-vorzei! Ztadttheil". 

Für die Mutter Durch eine 
Tranikslusion non Blut anst- deui Arme 
ihres Sohnes wurde Frau Marie 
Scheel-. It Jahre alt, von No U 
Voldwin Etr« Bloomkield. N. J» zic- 
rettet und konnte kürzlich aus dein 
cost-ital entlassen werden Der Sohn, 
Konrad Scheel-, hat die Lsperation 
ebenfalls- gut überstanden und hat 
außerdem das frohe Bewußtsein sei- 
ner Mutter dass Leben gerettet zu ha- 
ben Frau Sau-er lräntelte bereits 
seit mehreren Monaten und der 
Hausarzt Dr. Jana-S T. Damian- 
vou Llllontclair. hielt es für dass leite 
Mittel, neue-z Blut in die Adern der 

muten in libersilhren Als der 
sahn det- Dottors Refund hörte, unn- 

er sosort bereit soviel Blut siir die 
Mutter zu innern alr- der Arzt nn« 
nöthig befand und die Lperation 
wurde unter Llinuenz von Dir Janus-I 
S. Bronnt an-:-«i«3.:i!rt 

7 Eiiibrauer Zahn The 
mass Krrxmn in ?... ,«—.J.iiici«7-cu ist-r- 

natiiis ins-tot IUO UT iksnsi zweit It 

Utir —Zii)iin·rics:isrui·s »san«-· alten, 
kranken Wust-r nachdem siis iikti indi 
längere-m Krankser Tag-I iuiwr et- 
ivoiJ besser befunden hatte isnd »Uni- 
Zeit zu verlieren ipkana der dran- 
Sohn qui, um« nur nottpdiiriim ac- 
kleidet, auf die Straße zu eilen und 
den Arzt derbeimholen. Alb er dir 
Von Neß Aue-me passirte, wurde » 

von einem Virgiilmnden nm Geld kin- 

qebalten, und als er dies verweigerte 
holte der Strolcii ein Messer hervor 
und brachte Kern-m eine tiefe Stich- 
wunde am Onndaelenk bei. Nicht 
achtend der Verwunqu itiinnw 
Kernan weiter, und m der Wohnung 
des Arztes angekommen, bat er dic- 
ien flehentlich, sofort mit ihm zu sei- 
ner kranken Mater zu kommen. Dssr 
Arzt sah den starken Blutverlust den 
Kernan hatte, nnd wollte diesem zu- 
nächst einen Verband anlegen, dng sernan mehrte ab. Mir ihn statt 
höheres auf dem Spiele. Jn Eile 
ging es zurück sum Kranke-steuer der 
Mutter, doch ais der Sohn mit dem 
Itzt etntraf, konnte der l tm mir 
tm bereits singend-Its set 
Untier feststelle-h 
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Verhaftuug einer Fu lfctxs 
mfi nzerdn n de. Ju Peter-Innres 
wurde eine Falfchmiinzerbnnde ver- 

haften an deren Spihe ein gewisser 
Franz Paster stand. Die Bande fa- 
brizirte falsche-z Goldqeld Eis solle-. 
iiber lll0,0(ll Mark von dieer Fei- 
sififnleu im linlnnf fein. 

«Der Massenmord ander 
ruififchen Grenze, iilrer den 
wir bereits berichten-w beiraf die Fa 
niilie des Bauern Waschilewiiki in 
Voguisilansiec bei Weichen die auss- 
zivei Miimnsrir einer Frau und fiinf 
Kindern bestand Alle Acht wurden 
i1n Haufe isrniordet nnd bei-andr. Die 
Tiiiiter erschufen 

Eelhftlnord einer Wie- 
ner Studentin in Vatik- 
Die Wiens-ritt Laut-a Weingarten 
eine 25iälsrige Univerfität-Jstudentin, 
hat dort durch Einatlnneu von Leucht- 
gas ilirem Leben ein Ende nenmcht, 
weil fie sich infolge heftiger Meniiithkss 
bewegung nußerstnnde fiililte, ihr 
Studium fortzusetzen 

Der falsche Erzberzocr 
Der Hochstouler Gubnim von dessen 
in Paris erfolgter Verhaftuuq mir 
berichteten, legte ein reuiuiitlsigesk Ge- 
ständniß ab. Er erklärte-, feine Be- 

-alc-iteriti Bett sei dass Opfer feiner 
Zchnnudeleien geworden Tan 
Streifverfuliren nein-n diese diirfle da- 

s lier eingestellt user-den 

« Drei Minder in einein 
K o f f e r e r it i et t. Stlncs lsileimitz 
metdet ein Primittetearatu:n: In 
Im Abwesenheit ilirer Eltern traclnnt 
die drei Kinder von zutei. vier nnd 
sieben Jahren dei- Verantannsss Vier- 
ta in Ctliefchewald in einen amfzen 
Koffer Dieser ttavtite zu, nnd alle 
drei erstickt-en darin 

Räubernntveien in Elsa- 
nien. Jn Sau Martin bei Barte- 
lona iilieriiet eine tltiinlserlmnde eine 
Fabr-it Die Beamten der Fabrik 
weht-ten sich mit Neuen-ern uns schlu- 
gen die Vanditen zuriict Tiefe iilier 
fielen jedoch einige andere Fadeifen 
die fie ansraulsten Verschiedene Van- 
diten erlitten fannere Verlemtnqen 
doch konnten sie alle iliianen leer-er 
die Polizei zur Etelle mar. 

Blutiqe Eteuerdetuon- 
it r n t i o n en in Ualabrien In 
Enitroviltnri in Kalahrien nroteitirte 
die Bevölkerung geaen die neuen 

Korntnnnalilenern 1Dabei kaut eit— w 
Zuianinnsnfliifusn ntit der Mendnrme 
rie, die von der E rlntfuuaffe Nein-auch 
niarltte Trei Frauen wurden ae 
tödtet. viele andere Frauen tiernntn 
det. Drei .8tarntsin:eri erlitten Ver- 
letzungen durrlt Eteimuiirse » 

Von einein Eindrerlier 
k r i ch o f l« e n. In Inmittan til 
der Et-Jr:tn«tnnirtli xtlkisfither ven ei 
nein l7fiiltrtnut Stillst-eitler den er 

atu Eisilisrant iitserranttt liatte er 

fettossen worden« ttlndl ein auf die 
Schiler tiertnsiqeetiter Tttiaicliiniit er- 

tiielt von dein Eindrinaling nnei Un 

qetn Erst dann aelann ec- den lsii 
sten, den geiiittrlictien Vnrictien zu 
iilterwiiltiqen 

D nett in P a i e n. In Pr- 
fen fand itn Eidnuatde ein Duell zun- 
ielfen zwei auswärtigen Offifieren in 
Zivil statt. Als Sekundanten iun 
girten ein Hauptmann vani Jiiaer 
damitan No. 5 nnd ein Hauptmann 
des Jqunterierenintentcs Ne. Ist in 
Unifortn eils- LItrzt leistete Professor 
Borchart tPofenl den Dilettanten Bei 
stand. Der dreinmtine ztsintelmerblel 
ver-lief nnbintia Die Namen der 
Dilettanten werden qetieimqelmtten 
Vonfttöubern überfallen 

Bei Tretnefsen wurde ein Futmuert 
dei- Gaftwirttis Lange init Waaren 
fiir mehrere hundert Mart von zwei 
Räubern überfallen Der Kutscher 
wurde gezwungen feinerin zu Fufi 
fartzufetzen Mit dem Fabr-wert ful) 
ren die Räuber davon. mußten es 

aber im Stich laffen, da fic wegen 
des Unwetters nicht vonviirtcs kom- 
men konnten Sie enttanten nner 
kannt, während die one Tremeffen 
sur Verfolgung mifqebrochenen Lenz-s 
das Fuhrwerk unnerfebrt Irfianden 

Ein unredlttlss sper- 

landesgerichfdratls In dec- 
Wobnnnn des früheren thntisgeridstei 
lsorslandess Lberlandescigerickslsrnth·:- a 

T: Ost-einer in wonach dessen »Bei-- 
lmstnnn lclnsn gemeldet wurde wurde 
bei einer Oandlnchnng eine grosse lllni 
zahl Vornnmdlchaslbakten und Ze- 
rienlose von den Depots der Lin-r- 
vornncndschaftEdelsördengefunden nnd 
beselslagncslnnl Greinek hat sich be- 
kanntlich der llntefschluanng non 

Mlindelzseldern in großem llnlsnnae 
schuldig gemacht 

Selbstmord eines Rese- 
reildars. Die Leiche eines nut- 
qeklecdeten Mannes wurde nm Müh- 
lenberkser Strande tvei Doifenlmden 
Ins Land getrieben Nach den vor 

gesunden-n Pupieren handelt eiJ sich 
um den Wesenan Wolfgang Keller 
aus Charl-.s-1tenbnm. Es liegt Selbst- 
mokd vor Wie ansts einen- Vkielc 
an die Mnner stellen henwaedt 
bildet das- Motiv zu der Thal 
Schwekmntlx über ein nnlnsilbares 
Leiden. Der Lebensntüde, der suleln 
in Altona angestellt wur, war schon 
am To e nvor dem Brückenmänee 
durch s n cheneg Wesen sung-fallen 

l 

»Wenn sie Liebe sitt-ZU 
III Pariser Casö Gewinste ließ sich 
ein Englands von der Zikeunermusik 
den Wiiliek »Wenn die Liebe selan 
spielen. Beim letten Ton der Musik 
schoß er sich vor den Augen der Mu 
fitanten eine Kugel in den Kopi, dies 
itin sofort tödtete- 

Genickftakre in der Mün- 
ch e n e i- G a r n i s o n. Beim bunt-i- 
schen Jnfaiiterie-Regiinent Königin in 
München ist ein Soldat an der Gie- 
nickstarre erkrankt Die ganze erste 
Kompagnie wurde deshalb isoliit 
nnd alle Mannschaften und Unteroi- 
sizieise werden batieriologisch unter- 
sncht werden. 

Ein nenee Schinugglers 
tr i it. Eine sonderbare List wenden 
die Zelnnnkhiier an der holländisclien 
Genie an. Unter dein Halstuch ten- 
aen sie eine mit Blut gefüllte Blase. 
Wenn sie nnn ertavpt werden, durch- 
ftechen sie die Blase nnd brechen an- 

scheinend sterbend znsannnen Wenn 
der Zollbeanite Hilfe holt fahren sie 
eiligst iiber die Grenze 

Uebeesn il polniicherBeksp 
lente ans einen Polizei- 
ben nite n. Jn der westiiilischen 
Gemeinde Lsterseld iibersielen vier 
politische Bergleute einen Polizei- 
beamten, entrissen ilnn den Säbel nnd 
versuchte-L ilni damit zu erstechen 
Der Beamte machte in höchster Noth 
von seinem Nevolver Gebrauch Er 
tödtete einen der Anat-eilen die übri- 
gn entstehen 

DerPostdesraudant Bor- 
nein a n n uns- Dirfchcny über dessen 
Irrfahrten nni der Flucht nach Ber- 
lin wir berichte-ten, befindet fich fest 
im llnterinclnimiisgefäitgniß in Dan- 
zia. nm er seiner Aburtlieilung ent- 
geqeniiehr Bornenmnn spielt ists: 
den »milden Man-NO Er erklärt, dris: 
er sicli seiner Abenteuer nicht mehr 
entsinnen tljnne nnd hat offenbar die 
Absicht seine Zuredninngsfiihigten 
zweifelhaft erscheinen zn lassen. 

&#39;sin einer Fries-grabe uni- 

q e t o in n: e n« Art-J Bentlien in 
·L-ln-rictileiien nnrd gemeldet: Tei- 
tsiinerereedient Nile-ein in Jn-» 
wer-Hin liezints sich anf sein 
Feld, nni dein sich eine Kiesgrnbe be 
findet Plönlnli gerieth fein Hund 
in eine Tllncihohlnng nnd lnm irictst 
mehr zum Vorirhciir Glowin itirzi 
in die Hishle hin-nd kam aber anili 
nicht mehr Wieder-: fein Vater nnd 
fein Sehn gingen ihm nach Ilneli 
iie kehrten nicht mehr znriirt In der 
Kiesgrnlse mnren Wetter oorlnnidsn. 
die den Tod der drei Menschen nnd 
desi Hunde-.- herbeigeführt haben. 

Großsener ins-Straßban 
Jn der Refzhnnrheehlerei von »Zum- 
mel in Nendoroi entstand ein Reis-Or 
due nneh hold nni die Liiiengieizsrei 
Bonn- iibernrifi Jn lnrzer Zeit sur-. 
den die Liniernnnle in lieslisn chxxk 
nien. io daß die Jener-mehr ihr Haupt 
annennnsrl nni die Rettung der Eisen- 
qieisierei rinnen nmfne in der iicti eine 
Velenrlnnngszinnlage mit Jlietnlenwss 
befand Trotzdem brannte die Fahr-il 
vollständig anst- Tnß der Brand eine 
fo fololinle :Iliit«dislii"iiiiig nehmen 
konnte, daran ist in erfier Linie der 
Wniiemnnmel ielncld Infolgedessen 
mnren nnrh die Situelibarhiinier it.i.t 
bedroht 

Liin denrnlxer Ballon iis 
ei n er irnnzoiiniieu ,’k««-"i!nk-. 
Tu- Jnlniixsiz do: non Liisen .:1:«is 

stimmen Ballen-:- »chn-oder" kikri 
tin-n über die lustuijrlie Grenze In inv 

un dichten zlcelusl sinnen loxsuleu si- 
e-:— nicht isserlnndeni dniz der Vollm- 
nus inuixoiiuiusni Boden untreu us 

einen ersnnursininon hinein iiui eine-« 

Wiese niederrinnt Tei· «.".illo:s u:«"f 
seine Juni-Heu wurden von iiiter Ili- 

iiieilnug Soldaten nuizumeli iu o 
liics zur TIlnlnuii der ·:ollv.«kuu:-ii 
durch die isolizm lieumeln Nun »r- 
uauer Visnnnon der tsvoumsl und ou 

Taschen der Falniilnsiluelnner tin-Ez- 
ieu sich die verdiielnmeu Tonriuen nH 

dein Viillon zuui Zolliuni lusqeiussr 
inn Jälii Franc-:- Zoll zu eiiti·nlnei. 
Tuun durften die ilinllonfnlueisp du 
ielir liebenswürdig helnnideli unr: 

den« die Heimreise antreten 

Cruressemniiiilnzi Jus 

B n r o n kll i- t li i ils i ld Vor fnr 
zer Fleii erhielten wie uust 
Vieelnn Heute-löst ioii·d, Baron Ilion-i s 

Von Notlneluld in Wien und in« 
Noilifchild’sckus Miiterdireltion italienis- 
leluiu Mit-eis- Nntibori je einen iu 

Llierschlesieu ausgegebenen Vrieis in 
dein Baron Iliotlischild aufneiordert 
wurde, 25,(:()» Mark nu einen sozial- 
deinolmiischen Fiilirer in Mohnk- 
dessen Name genannt war, einzusens 
den« Andernfalls niiisse esis Baron 
Rotbschild mit seine-n Leben büßen. 
Erwiiielnnaen ergaben, daß die als 
empsanasberechtiqi bezeichnete Person 
mit den Erpresserbriesen nicht-Z zu 
thun lisiie Als sich der Lehrer 
Strachettn aus Lndgersthal aus dem 
Wege nach Schilleredorf befand, wo 
Baron Rothschild gerade eine Jagd 
thielt, bat ihn ein mit einer herr- 
schaftlichen Livtee bekleiden-r junger 
Mann, einen an den Baron Rotb- 
schild ndressirten Brief diesem per- 
sönlich zu übergeben Strachettn 
erklärte sich hierzu bereit. Unterwegs 
explodirle plötzlich der Brief mit star- 
kem Knall und Streichean erlitt 
schwere Vorlesungen Es wird ver- 
mutliet daß ein Attentai aus Baron 
Rotbichild beabsichtigt war, das mit 
den Sepreslerbriesen in ursächlichem 
Zusammenhang steht· 

IEDIH QNI 
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PHONO CRAPHS 
.8i«·i111stEiieli eineu Phonographen wenn Ihr 

ein Instrument zur Unterhaltung haben wollt. Der 
lfdisou Phonograpli ist die beste Sprechmaschine die 
gemacht ist, und sie sollte in teiuem Hause fehlen. 
l)ei uns findet man die beste und größte Auswahl 
nnd ein vollständige-«- Lager von Fliekorddz Für 
Als-Un kann man schon einen guten Plumogmphen 
lielmnmen 

Beckek Bros. 
Musikladem 

zczcniibcr Vom Iscwel Theater 

Der beste Dienst der möglich ist- 
kvud von llllcn gewünscht, du- ckt-. Telephon benühen und 
Grund Island Telephone tso but sich aneikonntemm- 
km due Verdienst erworben, ihn-Kundfchostpmmm imh m- 
luedenlcellmh w bedienen, sogxu es libexstnpt möglich Ist. 
Des den«-ist tu stetig utnehmende Zahl Ihrer Verbindun- 
sxkn und Jedes du km Grund Island Telephon tm Haufe 
hak. smpfuhll es Nomentlsch unter unseren Kanne-n ge- 
winnt du« hksccmchs Festuprcchlknlnn täglich gsößexe Vet- 
h muckq unt mild Yotnmälznsssl um Illnschlukl nachgefuchl 
voll Solchen lw Irmls män n- bunten find. Schließka auch 
Z I- lich an km 

ORAUD lsLAUD TELEPHOIIS co. 

Höchst wichtig für jeden Familicnvatcr 
Man begegnet noch so vielen Familienhäuptern welche versäumen 

ihre Verhältnisse im Leben zu regeln und wo dann bei einem plötzlichen, unerwarteten Unglück des- Gatten, die hinterlassene Familie mit Armuth 
und Elend bedroht ist. Wie traurig ist eine Familie bestellt, wenn ihnen 
der Ernährer durch den Tod schnell hinweggerafft wird, wenn diese in 
Elend und Armuth ihr Leben srister müssen, und vielleicht nur mit Mii- 
he und durch Milthiitigleit ihre Existenz zu bewahren im Stande sind. Dieser litt-danke sollte Jeden zur lleberzeugnng bringen, daß eine gute 
Versicherung wie die A. O Il. W. den Weg liefert derartigen Ver- 
hältnissen zu begegnen Der Orden der A. O. U. W. welcher mit seinen 
nahezu 4(),0()() Mitgliedern im Staate Nebraska auf feinen eigenen Fil- 
szen steht: und jedenfalls heute die stärkste und sicherste Versicherungs- 65esellschait, mit einein guten Reserve Fund versehen im Staate repräsen- tirt. Somit fordern die zlllitglieder der Harmony Lage, No. 37 allen deut- 
scheu Bürger, welcher noch nicht dazu gehört hiermit auf, in ihren eige- 
nen Interesse sich ohne Verzögerung aii»-,iisrl)ließen. 

Die Raien sind wie folgt: 
Für st,000; Für82.000; 

h- Ul, ... .. ist-s- iiri I.lioii..t BLIZU per Nimmt 
TIT- 220,»·.. .7« l.-l« ........ 

:-.«:H,..... .-«......... l.tj«.......« 
.·;.-, txt-, ..... .-".·i ......... l.7() ........ 

t« It, .«.-(1 ......... l..-4» 

Wie jeden bekannt, ist Gräutcsöland der Hauptsitz des Ordens, und 
No. 37 führt seine Geschäfte und Verhandlungen nur in deutscher Spra- che. Die Beamten sind Wm Speetzen, Meister Arbeiter, Fritz Beberniß, 
Ex-Moisterarbeiter, Hugo Meve5, Schahnteister, Carl Hosmann Schrift- fiihrer; Applikationen werden von genannten Beamten oder irgend ei- 
nem Mitglied bereitwilligst entgegen genonnnen· Die Versammlungen der Harmonv Lege finden jeden ersten und dritten Mittwoch Abends 8 
llhr im A. O. ll. W. Gebäude statt. 
Harmonn Lage No. 237 wurde inlsstz gegründet, seitdem hat diese 
Loge 880,000 an die hinterlassenen Familien ausgezahlt, nebenbei in 
nothdiirstigen Krankheitsfällen ausgeholsem hiermit ist in verschiedenen 
Fällen außerordentliche Wohlthätigkeit bewerkstelligt worden« 

—- 

. . Abonnirt auf den Anzeigerl » 

Nur 32.00;pro Jahr-Juli Prämie. 


